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1918 -10- 12 
A n fra g e 

der Abgeordneten Dr. FEURSTEIN, Hagspiel, Dr. BLenk 

und Genossen 

pn den Bundesminister fUr soziale Verwaltung 

betreffend Verwendung der MitteZ des Ausgleichstaxfonds 

nach dem InvalideneinsteZLungsgesetz 

Nach dem InvalideneinsteZZungsgesetz ist von Dienstgebern, 

die die Beschäftigungspflicht nach dem Invalideneinstellungs­

gesetz nicht erfUllen, eine Ausgleichstaxe zu leisten. 

Aus den Erträgnissen der AusgZeichstaxe wird beim Bundes­

ministerium fUr soziale Verwaltung ddr Ausgleichstaxfonds 

gebildet. Die MitteZ dieses Fondss·ind fUr Zwecke der 

FUrsorge fUr begUnstigte Invalidej der nachgehenden Hitfe 

im Arbeimleben, für die Ausstattung von Arbeitsplätzen 

mit den erforderZichen Behelfen für Behinderte, .für die 

Ausstattung Von geschUtzten Werkstätten sowie für Zwecke 

der Fürsorge fUr die nach dem Kriegsopferversorgungsgesetz 

oder dem Heeresversorgungsgesetz versorg~ngsberechtigten 

Personen u~d deren Kinder zu verwend~n. 

Ober die tatsächliche Verwendung dieser Gelder stehen leider 

keine detaiZZierten UnterZagen zur VerfUgung. Es ist insbesondere 

nicht bekannt, wie sich diese Mittel auf die einzeZnen 

BundesZänder verteiZen. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn 

Bundesminister für soziale Verwaltung folgende 
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A n fra g e : 

1) Wie groß war~ gegLiedert nach BundesLändern~ das Aufkommen 

an Ausgleichstaxe in den Jahren 1976 und 1977 ? 

2) Wie hoch waren die Reservemittel des Ausgleichstaxfonds 

zum letztverfügbaren Stichtag ? 

3) Für welche Zwecke wurden die Mittel des Ausgleichstaxfonds 

schwerpunktsmäßig verwendet und zwar unter Berücksichtigung 

folgender Gliederung (in den Jahren 1976 und 1977) ? 

a) für Zu,ecke der Fürsorge für begünstigte Invalide 

b) für nachgehende Hilfe im ArbeitsLeben 

c) für die Ausstattung von Arbeitsplätzen mit den 

erforderlichen Behelfen für Behinderte 

d) für die Ausstattung von geschützten Werkstätten 

e) für Zwecke der Fürsorge für die nach dem Kriegsopfer­

versorgungsgesetz oder dem Heeresversorgungsgesetz 

versorgungsberechtigten Personen und deren Kinder 

4) Wie verteilen sich die verwendeten MitteZ des AusgZeiohs­

taxfonds der Jahre 1976 und 1977 auf die einzelnen 

BundesLänder ? 
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